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Hinweise 
 
Tagungstermin 
 
Montag: 27. März 2006 
Einlass: 14:00 Uhr 
Beginn: 15:00 Uhr 
Ende:  17:30 Uhr 
 
Tagungsort 
 
Deutscher Bundestag 
Jakob-Kaiser-Haus 
Wilhelmstr. 68 (Einlass) 
Raum 1.302 
 
Rückantwort (nur bei Teilnahme) 
 
Um Anmeldung auf beiliegender Karte,  
per Fax oder E-Mail bis zum 23.03.2006 wird 
gebeten. 
 
SPD-Bundestagsfraktion 
AG Bildung und Forschung 
Platz der Republik 1 
11011 Berlin 
 
Telefon: 0 30 - 227 57236 
Telefax: 0 30 - 227 56923 
E-Mail:  agbildung@spdfraktion.de 
 
Auskunft: 
Telefon: 030 – 227 57236 
 
Wichtiger Hinweis 
 
Aus Sicherheitsgründen ist die Vorlage des 
Personalausweises in Verbindung mit der Ein-
ladungskarte dringend erforderlich. 
 
Diese Karte gilt als Einlasskarte. 

 
 
 
 

der SPD-Bundestagsfraktion 
 
 
 
 
 
 
 

„Generation Praktikum“ 
 –  

vom Hörsaal in die  
Warteschleife? 

 
 

Prekäre Arbeit als Berufseinstieg 
von Hochschulabsolventinnen und 

Hochschulabsolventen 
 

 

 

 
 
Montag, 27. März 2006 
15:00 – 17:30 Uhr 
Deutscher Bundestag 
Jakob-Kaiser-Haus 
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EINLADUNG 



 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
unter dem Slogan „Generation Praktikum“ wird seit 
einiger Zeit die Situation arbeitsloser Hochschulab-
solventen kontrovers diskutiert. Oft ist von „akade-
mischen Billigarbeitern“ die Rede, die sich monate-
lang in einer Praktikumsschleife befinden, zum Null-
tarif arbeiten und das ohne jede Aussicht auf eine 
Festanstellung. 
 
Tatsächlich gibt es zahlreiche Anzeichen dafür, 
dass der Berufseinstieg für Hochschulabsolventen 
zunehmend schwieriger wird. Viele Arbeitgeber 
nutzen die angespannte Situation auf dem Arbeits-
markt aus und ersetzen reguläre Jobs durch ‚prekä-
re’ Arbeitsverhältnisse, Zeit- und Werkverträge oder 
eben auch durch unter- oder unbezahlte Prakti-
kumsstellen. 
 
Was viele Betroffene nicht wissen: Auch Praktikan-
ten mit Hochschulabschluss haben Rechte und die 
Unternehmen arbeitsrechtliche Pflichten. Entschei-
dend scheint eher die Frage der Durchsetzbarkeit. 
Und es gibt nicht nur schwarze Schafe, sondern 
auch Arbeitgeber, die sich freiwillig zu einem fairen 
Umgang mit Praktikanten verpflichtet haben.  
 
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns und Expertinnen 
und Experten über das Phänomen „Generation 
Praktikum“ und über Handlungsbedarf und Hand-
lungsmöglichkeiten zu diskutieren. 
 
 
Ihre SPD-Bundestagsfraktion 
 
Ulla Burchardt, MdB 
Vorsitzende des Ausschusses für Bildung, For-
schung und Technikfolgenabschätzung 
 
Dr. Ernst Dieter Rossmann, MdB 
Stellv. Sprecher der Arbeitsgruppe Bildung und 
Forschung 
 
Willi Brase, MdB 
Berichterstatter für berufliche Bildung 

 
Programm 
 
 
15:00-15:05 Uhr Begrüßung 

Ulla Burchardt, MdB 
15:05-15:15 Uhr Phänomen „Generation Praktikum“ – 

Prekarisierung des Berufseinstiegs von 
Hochschulabsolventen 
Björn Böhning 
Juso-Bundesvorsitzender und Mitautor der 
DGB-Studie „Praktika von Hochschulab-
solventen“ 

15:15-15:45 Uhr Vom Studium in den Beruf  
Moderation: Dr. Ernst Dieter Rossmann, 
MdB  
• Erfahrungen aus der Beratung von 

Praktikanten 
Christian Kühbauch, DGB-Jugend 

• Aus dem Leben der Dauerpraktikanten 
Nikola Richter, Autorin des Buchs „Die 
Lebenspraktikanten“ 

• Hochschulabsolventen und Berufsein-
stieg 
Karl Heinz Minks, HIS 

15:45-16:00 Uhr Pause 
16:00-16:20 Uhr Vermittlung und Beschäftigung 

Moderation: Björn Böhning 
• Fairer Umgang mit Praktikanten im 

Unternehmen 
Marcus Lippold, Lexta Consultants 
Group 

• Beratung, Vermittlungspraxis und Be-
rufseinstieg von Hochschulabsolventen 
N.N., Bundesagentur für Arbeit 

16:20-16:30 Uhr Rechte von Praktikanten 
Moderation: Björn Böhning 
• Praktika von Hochschulabsolventen 

aus arbeitsrechtlicher Perspektive 
Martina Perreng, Abt. Arbeits- und So-
zialrecht beim DGB-Bundesvorstand  

16:30-17:25 Uhr Nachgefragt: Schlussfolgerungen und 
Handlungsmöglichkeiten 
Moderation: Willi Brase, MdB 

17.25-17.30 Uhr Schlusswort: Willi Brase, MdB 
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